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 Sofern die B W O = Behindertenwettkampfordnung keine eigenen Bestimmungen enthält, gilt in 
sinngemäßer Anwendung die  WO  des Ö S V. Alle Fälle, die weder durch die  B W O  (Behin-
dertenwettkampfordnung) noch durch die  Ö W O  (ÖSV-Wettkampfordnung) geregelt erschei-
nen, entscheidet das Wettkampfgericht. 

 
 
V. ARTEN DER ALPINEN BEWERBE, STRECKENDATEN 
 
1.0 ARTEN DER ALPINEN WETTKÄMPFE 
 
1.1 a) Werbeläufe, Gedenkrennen etc. 
 b) Landesmeisterschaften 
 c) Österreichische Staatsmeisterschaften 
 d) Österreichische Meisterschaften für Senioren 
 e) Nationale und Internationale Skiveranstaltungen 
 
1.2 Landesmeisterschaften: 
 
 Diese sind offen für ÖSV/ÖBSV-Behindertenskiläufer des betreffenden Landesverbandes und 

können verbandsoffen mit internationaler Beteiligung ausgeschrieben werden. Die nicht dem 
Landesverband angehörenden Teilnehmer sind in einer Gästeklasse zu werten. Die Landes-
meisterschaft soll nach Möglichkeit ca. 14 Tage vor der ÖSTM abgehalten werden. 

 
1.3 Österreichische Staatsmeisterschaften: 
 
 Diese sind offen für Behindertenskiläufer des ÖSV/ÖBSV und können auf Antrag an den BSA 

auch mit "internationaler Beteiligung" ausgeschrieben werden. 
 Es dürfen nur Sportler mit Wettkampffähigkeit für ÖSTM daran teilnehmen. 
 Die Wertung der internationalen Teilnehmer hat in einer Gästeklasse zu erfolgen. 
 Teilnehmer, welche für ÖSV/ÖBSV-Vereine starten, müssen österreichische Staatsbürger sein. 
 Die Bewerbe und die Klassen, die bei den Österr. Staatsmeisterschaften ausgetragen werden, 

bestimmen die Vetreter der LRT (Landesskireferententagung) und der Sportausschuß des 
ÖBSV. 

 
1.4 Österreichische Meisterschaften für Senioren 
 
 Diese sind offen für Behindertenskiläufer des ÖSV/ÖBSV und können auf Antrag an den BSA 

auch mit "internationaler Beteiligung" ausgeschrieben werden. 
 Es dürfen nur Sportler mit Wettkampffähigkeit für ÖM daran teilnehmen. 
 
 Die Wertung der internationalen Teilnehmer hat in einer Gästeklasse zu erfolgen. 
 Teilnehmer, welche für ÖSV/ÖBSV-Vereine starten, müssen österreichische Staatsbürger sein. 
 
 Die Bewerbe und die Klassen, die bei den Österr. Meisterschaften für Senioren ausgetragen 

werden, bestimmen die ÖSV-Landesreferententagung und der Sportausschuß des ÖBSV in 
Zusammenarbeit mit dem Seniorenreferat. DISZIPLINEN FÜR DIE ÖSTERR. 
MEISTERSCHAFTEN FÜR SENIOREN lt ÖBSV – Regulativ – Seniorensport 
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2.0 DISZIPLINEN FÜR DIE ÖSTERR. STAATSMEISTERSCHAFTEN: 
 

Alle Klassen Abfahrtslauf Super-G Riesentorlauf Slalom 
 
 
3.0 TECHNISCHE STRECKENDATEN - Herren und Damen 
 

  AL SG RTL SL 
 

Höhendifferenz min 350 m 300 m 250 m 100 m 
Höhendifferenz max 850 m 500 m 350 m 180 m 
Anzahl der Tore min ----- 25 30 38 
Anzahl der Tore  max ----- 50 50 55 

 
 
 


